
21

Donnerstag, den 28. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

21

 

Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Öfnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Sommerzeit – Urlaubszeit 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
verehrte Gäste, 
  
Sommerzeit ist Urlaubszeit! Fast überall haben die Sommerferien begonnen und damit 
für viele eine Zeit der Erholung und des Abschaltens vom Alltag. Für die Kinder gibt es 
ein tolles Ferienprogramm mit bunten Angeboten, insgesamt sind es 16 attraktive Akti-
vitäten und 5 Theatervorstellungen. Und für alle gibt es viele Feste, Konzerte und andere 
Veranstaltungen. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die Vereine und die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde haben hier wieder toll zusammengewirkt und 
dies alles auf die Beine gestellt – herzlichen Dank dafür. 
  
Für andere ist die Sommerzeit die Phase des Jahres, in der am meisten zu tun ist, damit es 
unsere Gäste schön haben – Ihnen wünsche ich viel Energie. 
  
Das Rathaus hat selbstverständlich den ganzen Sommer zu den bekannten Zeiten geöf-
net; Sie werden urlaubsbedingt jedoch nicht immer die gewohnte Mitarbeiterin oder den 
Mitarbeiter am üblichen Platz inden und manches wird vielleicht etwas länger dauern, 
dafür bitte ich um Verständnis. 
  
Ihnen allen wünsche ich erholsame, genussreiche & schöne Sommertage! 
  
Ihr 

Volker Frede 
Bürgermeister 

Austräger für das Mitteilungsblatt gesucht 
  
Für das Mitteilungsblatt der Gemeinde Hagnau suchen wir ab September 2016 eine Schü-
lerin bzw. einen Schüler für den Bereich „Dorfmitte“. 
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich und wird Mittwochnachmittag in der gesam-
ten Gemeinde ausgetragen. Der Zeitaufwand beträgt für dieses Gebiet ca. 1,5 Stunden. 
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der ausgetragenen Mitteilungsblätter und wird im-
mer am Ende des Monats ausgezahlt. Es handelt sich bei dem Anstellungsverhältnis um 
ein geringfügig entlohntes Beschäftigungsverhältnis, die Anstellung erfolgt direkt beim 
Primo-Verlag Stockach. 
Interessierte können sich beim Bürgermeisteramt, Frau Irmgard Schweickhardt Tel. 
07532/4300-12 oder per E-Mail: schweickhardt@hagnau.de melden. 

Neuer qualiizierter Mietspiegel 
  
Der neue Mietspiegel für die Gemeinde Hagnau am Bodensee gilt ab dem 01.08.2016. Der 
Gemeinderat Hagnau hat in seiner Sitzung vom 28.06.2016 den Mietspiegel nach § 558 d 
BGB als qualiizierten Mietspiegel anerkannt. Ab dem 01.08.2016 ist der gedruckte Mietspie-
gel gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 4,00 Euro pro Exemplar auf dem Rathaus, Bauver-
waltung, Zimmer 4 und 5, erhältlich. 
  
Er ist auch auf der Homepage der Gemeinde www.hagnau.de, Rathaus, Satzungen + Verord-
nungen, einsehbar. Über die Online-Version kann auch eine objektbezogene Vergleichsmie-
tenberechnung angestellt werden. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
Ortsbauamt 
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Öfentliche Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses 2015 
der Hagnauer Gemeindewerke GmbH 
(HGW) 
  
Der von der HSA Friedrichshafener Treu-
hand GmbH geprüfte und testierte Jahres-
abschluss 2015 einschließlich Lagebericht 
der Hagnauer Gemeindewerke (HGW) wur-
de von der Gesellschafterversammlung der 
Hagnauer Gemeindewerke am 30.06.2016 
gemäß § 42 a des GmbH - Gesetzes i. V. m. 
§ 9 Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages der 
Hagnauer Gemeindewerke festgestellt. Der 
Geschäftsführung wurde Entlastung erteilt. 
  
Die Jahresabschlussprüfung 2015 wur-
de unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer 
Abschlussprüfungen vorgenommen. Die 
Abschlussprüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt, der HGW - GmbH wurde 
mit Datum vom 30.04.2016 der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt. 
  
Das Wirtschaftsjahr 2015 schließt sparten-
bereinig mit einem sehr erfreulichen Jah-
resüberschuss nach Steuern in Höhe von 
75.354,85 Euro ab (VJ: 60.776,86 Euro). Der 
Jahresüberschluss wird gemäß Beschluss 
der Gesellschafterversammlung vom 
30.06.2016 zu einem Anteil in Höhe von je-
weils 20.000 Euro an die beiden Gesellschaf-
ter (Gemeinde Hagnau und Stadtwerk am 
See) ausgeschüttet; der Restbetrag wird auf 
das Wirtschaftsjahr 2016 vorgetragen. 
  
Das sehr gute Ergebnis ist im Betriebszweig 
„Wasserversorgung“ auf höhere Umsatzerlö-
se aus dem Verkauf von Wasser und gerin-
gere Aufwendungen für die Unterhaltung 
des Wassernetzes zurückzuführen. In der 
Betriebssparte „Gasversorgung“ waren hö-
here Pachteinnahmen aus der Verpachtung 
des Gasnetzes an das Stadtwerk am See zu 
verzeichnen. 
  
Das Anlagevermögen der Gesellschaft 
beträgt zum 31.12.2015 2.311.118 Euro 
und hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 
505.075 Euro erhöht. Die Verbindlichkeiten 
sind im Wirtschaftsjahr 2015 im Vergleich 
zum Vorjahr um 354.277 Euro auf 1.466.510 
Euro zum 31.12.2015 gestiegen. Die Eigen-
kapitalquote der Gesellschaft lag zum Jah-
resende 2015 bei 41,56 % im Vergleich zu 
46,32 % zum 31.Dezember des Vorjahres. 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 
unverändert 100.000 Euro. 
  
In der Betriebssparte „Wasserversorgung“ 
wurde an die Gemeinde Hagnau für das 
Wirtschaftsjahr 2014 eine Konzessionsabga-
be in Höhe von 26.272 Euro ausgeschüttet; 
in der Betriebssparte „Gasversorgung“ in 
Höhe von 3.502 Euro. 
  
Der Jahresabschluss 2015 liegt einschließ-
lich Lagebericht gemäß § 105 Abs.1 der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 9 Abs. 3 des 
Gesellschaftsvertrages der Hagnauer Ge-

meindewerke in der Zeit vom 29.07.2016  
bis zum  08.08.2016 am Firmensitz der Hag-
nauer Gemeindewerke, auf dem Rathaus 
Hagnau, Hauptamt, Zimmer 5, Im Hof 5 in 
88709 Hagnau öfentlich aus. 
  
Hagnau a. B., den 20.07.2016 
  
Die Geschäftsführung der Hagnauer Gemein-
dewerke 
Hans Peter Klesel 
Olaf Stelzl 
 
 

  
Freitag, 29.07.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 05.08.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststof- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 11.08.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 12.08.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 16.08.2016 
Papier 
  
Freitag, 19.08.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststof- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
  

Veranstaltungen
Mittwoch, 27.07.2016
16:00 Uhr 
Vorstellung unserer Hagnauer Premium-
Weine
mit unserem Kellermeister Jochen Sahler 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau
Trefpunkt: Trefpunkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Eintritt frei

Donnerstag, 28.07.2016
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-

punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V.
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos
Hinweise: nur bei guter Witterung

Samstag, 30.07.2016
21:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Im Garten: Seestraße 25   / um 
eine kleine Spende wird gebeten
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung indet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung.

Sonntag, 31.07.2016
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Wil-
helmskirch
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos
Hinweise: bei schlechter Witterung indet 
das Konzert im Gwandhaus statt.  

Dienstag, 02.08.2016
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Westhafen   / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030

Donnerstag, 04.08.2016
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang
Veranstalter: Tourist-Information 
Trefpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-
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punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030
20:00 Uhr 
Kurkonzert / Musikverein Zogenweiler
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos
Hinweise: bei schlechter Witterung i ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. Modera-
tion:

Freitag, 05.08.2016
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppen-
theater
Gespielt wird „Jake und die Nimmerlandpi-
raten“
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-
Saal / 6,00 Euro pro Nase

Samstag, 06. bis Sonntag, 07.08.2016
Hagnauer Weinfest
Programm  Samstag, 06. August 2016 17:00 
Uhr Musikverein Bergatreute 19:30 Uhr 
Reit im Winkler Musikanten 24:00 Uhr Aus-
schankschluss  Sonntag, 07. August 2016 
11:30 Uhr Reit im Winkler Musikanten Be-
grüßung der amtierenden Bodenseewein-
prinzessin Stephanie Staneker 14:30 Uhr 
Musikkapelle Aach-Linz 17:15 Uhr Fanfaren-
zug Hagnau 18:00 Uhr Musikverein Kress-
bronn 22:00 Uhr Musikende 23:00 Uhr Aus-
schankschluss  Nachmittagsprogramm mit 
Zauber-Clown Roland 
Veranstalter: Musikkapelle Hagnau e.V. mit 
dabei: Fanfarenzug Hagnau
Veranstaltungsort: Alte Torkel
Hinweise: Mehr Informationen: www.hag-
nauer-weinfest.de 

Samstag, 06.08.2016
21:15 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“
Veranstalter: Tourist-Information 
Tref punkt: Im Garten: Seestraße 25   / um 
eine kleine Spende wird gebeten
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung i ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung.
  
Segway Touren ab Hagnau   
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tref punkt: vor der Tourist-Information,
 Im Hof 1   
  
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5, 88709 Hagnau 
Geöf net: 30.04-16.10.2016 

Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus Die Ausstellung ist zu den 
Öf nungszeiten des Hagnauer Museums 
zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30
 Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 

Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„Of ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober  17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche, 88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91   Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaul äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Öf nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 
14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage

Immenstaad – Hagnau – Altnau

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204

Romanshorn ab 10.04

Immenstaad an 10.43

Immenstaad ab 10.45 12.20 13.48 15.20 16.48

Hagnau an 11.00 12.35 14.03 15.35 17.03

Hagnau ab 11.10 12.40 14.10 15.40 17.10

Altnau an 11.34 13.04 14.34 16.04 17.34

Altnau ab 11.52 13.22 14.52 16.22 17.36

Immenstaad an 12.17 13.45 15.17 16.45 I

Romanshorn an 18.16

Kurs 7205 7206 7207 7208 7209 7210

Romanshorn ab 13.04

Immenstaad an 13.43

Immenstaad ab 13.45 15.20 16.48 I 19.50 21.20

Hagnau an 14.00 15.35 17.03 18.38 20.05 21.35

Hagnau ab 14.10 15.40 17.10 18.40 20.10 21.40

Altnau an 14.34 16.04 17.30 19.04 20.34 22.04

Altnau ab 14.52 16.22 18.22 19.22 20.52 22.05

Immenstaad an 15.17 16.45 I 19.47 21.17 I

Romanshorn an 22.50

mittwochs, donnerstags und sonntags (1.6. – 2.10.16)

freitags (3.6. – 30.09.16)

1. Juni – 2. Oktober mittwochs, donnerstags, freitags, sonntags

NEU auch 
 DONNERSTAGS!

Romanshorn  Immenstaad  Hagnau  Altnau
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Teilnahme an den Ferienspie-
len - Teilnahmebestätigung 
bitte abholen!
Alle, die ihre Kinder zu den Ferienspielen 
angemeldet haben, werden gebeten, die-
Teilnahmebestätigung in der Tourist-Info 
Hagnau abzuholen und die Kostenbeiträge 
zu bezahlen. Bitte holen Sie die Bestätigung 
auch ab, wenn die angemeldeten Veranstal-
tungen kostenlos sind.
Da nicht bei allen Veranstaltungen genü-
gend Plätze vorhanden sind, konnten nicht 
alle Anmeldungen berücksichtigt werden. 
Daher ist es notwendig, dass Sie die Teilnah-
mebestätigung unbedingt rechtzeitig ab-
holen, damit Sie wissen, ob Ihr Kind berück-
sichtigt werden konnte oder nicht.

Ihr Team der Tourist-Info Hagnau

  

Öfnungszeiten 
 der Tourist-Info Hagnau
Ab 25. Juli 2016 gelten folgende Öfnungs-
zeiten:
Mo – Fr   9.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.30 – 12.00 Uhr 
und  15.00 – 17.00 Uhr

Programmhefte und 

Anmeldeformulare 
erhältlich bei der Tourist-Info Hagnau 

und auf www.hagnau.de 
 

 
Anmeldung für Hagnauer Kinder und Jugendliche sowie Hagnauer 

Ferienkinder: 18.-20.07.2016 bei der Tourist-Information Hagnau. 

Für auswärtige Kinder sowie Restplatzanmeldung ab 27.07.2016 

WIMMLER-HOCKWIMMLER-HOCK

Am Samstag, 13.08.16
ab 19.00 Uhr (mit bester

Fernsicht zum Seenachtfest in Konstanz)

auf der Wilhelmshöhe

über Hagnau.

Auch diesmal wieder mit LIVE-

Unterhaltung von und mit dem 

BRASS-KABINETT.

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer

bestens gesorgt.

 Die gute Laune bringen Sie einfach mit,

denn genau SIE sind herzlichst eingeladen,

mit uns zu feiern.

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
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 Baby-Tef  in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

... s ich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  
 
 
 

Vorankündigung 
  

Hagnauer 
Kinderkleiderbasar 

  
Freitag, 16.09. 2016 

15.00 – 16.30 Uhr 
Gwandhaus Hagnau 

  
Anmeldung ab 13.07.2016 

Per Mail: ebr.hagnau@gmx.de 
Bitte bei Anmeldung Name und Telefon-

nummer angeben 
Tischgebühr: 4 € + Kuchenspende oder 8 € 
Der Erlös geht an das Kinderhaus Hagnau 

 
 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 

Terminvereinbarung i nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  

Öf entliche Katholische
Bücherei Hagnau 
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 
Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 

Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 
 

  

Liebe Feuerwehrkameraden, 
  
am Dienstag, 02.08.2016, 20:00 Uhr,  i n-
det eine Feuerwehrübung zum Thema 
„Löscheinsatz mit Atemschutz“ statt. 
  
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
  
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 
 

Symbol der Weisheit – das neue Herbst-
programm 2016 der Volkshochschule 
Bodenseekreis ziert eine Eule – kleine 
Entgelterhöhung ab September 
  
Urlaubslektüre mit Niveau - kurz vor den 
Sommerferien erscheint das neue Pro-
grammheft der Volkshochschule Bodensee-
kreis. Das umfangreiche Herbstprogramm 
mit der eleganten Waldohreule auf dem 
Titelblatt liegt in Banken, Rathäusern und 
Geschäften aus, im Internet steht das voll-
ständige Angebot unter www.vhs-boden-
seekreis.de. Hier können sich Kursteilnehmer 
einfach anmelden oder sogar ein eigenes 
Kundenkonto einrichten und dadurch ihre 
gebuchten Kurse immer im Blick haben. Die 
Kurse, Vorträge und Seminare sind nach den 
Angebotsbereichen „Junge vhs, Allgemeine 
Bildung, Kultur und Gestalten, Gesundheit, 
Sprachen und Beruf“ sortiert. 
Und hier gibt es wieder viel Neues zu ent-
decken: Sui smus – die islamische Mystik, 
Umgang mit dem digitalen Nachlass, Magic 
Book – das künstlerische Tagebuch, Patch-
work mit English Paper Piecing, Millei ori-Va-
sen, Stepptanz Ü 55, Lindyhop, Yogadance, 
Schwerpunkt Diabetes, Faszientraining, 
Rückbildung intensiv für Mütter, Küchenba-
sics, Arabisch, Norwegisch, Ovids Metamor-
phosen und Liebesdichtungen in Latein, 
Integrationskurse, die Stimme im Beruf, 
Kommnikation und Schlagfertigkeit sowie 
Nutzung des PCs, Tablets und Smartphones. 
Eine moderate Preiserhöhung kündigt die 
vhs Bodenseekreis für den Herbst an. Ge-
stiegene Kosten machten diesen Schritt 
notwendig. Die letzte Preiserhöhung hatte 
es im Jahr 2010 gegeben. So kostet z. B. ein 
Kurs Wirbelsäulengymnastik mit 16 Unter-
richtseinheiten anstelle von 44,80 Euro ab 
Herbst 48,00 Euro, für einen Sprachkurs mit 
15 Terminen sind statt 84,00 Euro zukünftig 
90,00 Euro zu entrichten. 

Die vhs Bodenseekreis ist für Anmeldun-
gen zum neuen Programm und weiteren 
Fragen erreichbar in der vhs-Zentrale im 
Landratsamt unter den Telefonnummern 
07541/204-5425, 204-5431 und 204-5246. 

Das Mitteilungsblatt 
macht Sommerpause   
In den Kalenderwochen 32, 33 und 34 
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen. 
  
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause 
erscheint am 04.08.2016 (KW 31/2016). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 29.07.2016, 12.30 Uhr. 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommerpau-
se erscheint am 01.09.2016 (KW 35/2016). 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
Freitag, 26.08.2016, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeinde-
verwaltung einzureichen 
(mitteilungsblatt@hagnau.de). 
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Der Kreisseniorenrat  
informiert   
Haben Sie schon die Vorsorgemappe? 
  
Die vom Kreisseniorenrat erstmals 2009 
herausgegebene Vorsorgemappe hat in-
zwischen überregionale Beachtung und 
Nachahmung gefunden. Sie wurde bereits 
in einer Aulage von ca. 17.000 Stück un-
entgeltlich ausgegeben. Kürzlich wurde die 
Mappe überarbeitet und aktualisiert. 
Sie ist ein unentbehrliches Hilfsmittel im 
Notfall; nicht nur, aber insbesondere für äl-

tere Menschen. 
Wissen zum Beispiel die Angehörigen eines 
Patienten im Falle einer Notfallbehandlung 
im Krankenhaus, 
-  ob eine Vorsorgevollmacht, eine Patienten-

verfügung oder ein Organspendeausweis 
vorliegt, 

-  welche Medikamente regelmäßig einge-
nommen werden und ob Allergien beste-
hen, 

-  welche Versicherungen vorhanden sind, ob 
jemand eine Bankvollmacht hat und vieles 
andere? 

Ist im Falle des Todes bekannt, 
- ob ein Testament gemacht wurde, 
- wer benachrichtigt werden soll, 
-  welche Bestattungsform der Verstorbene 

wünscht, 
- wo welche Unterlagen zu inden sind 
  und, und, und...? 
  
Die Vorsorgemappe enthält kompakt und 
übersichtlich alle persönlichen Daten und 
wichtige Informationen für die Angehöri-

gen. 
Sie kann auf der Homepage des Kreisseni-
orenrates www.kreisseniorenrat-bsk.de he-
runtergeladen und direkt am PC ausgefüllt 
werden. In der gedruckten Version (geheftet 
mit perforierten Seiten zum Herausnehmen) 
ist die Mappe in den Rathäusern und im 
Landratsamt kostenlos erhältlich. 
  
KREISSENIORENRAT Bodenseekreis 
  
Vorsitzender 
Karl-Heinz Vogt, Sonnenweg 15, 
88097 Eriskirch 
Tel. 07541-8711, 
E-Mail: vogt-eriskirch@t-online.de 
Geschäftsstelle 
Landratsamt Bodenseekreis, Kreissozialamt, 
Albrechtstraße 75 
Edeltraud Efelsberg, 88045 Friedrichshafen, 
(07541-204 5118 
E-Mail: 
edeltraud.efelsberg@bodenseekreis.de 
 

KESS erziehen 
Ein Kurs für Eltern von Kindern zwischen 2 
und 12 Jahren 
Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montesso-
ri-Diplom 
Eltern lernen in diesem Kurs, wie sie das 
Verhalten Ihres Kindes/Ihrer Kinder besser 
verstehen, kompetent und stressfrei agieren 
und Grenzen altersgemäß setzen. 
KESS setzt an konkreten Situationen aus 
Ihrem Erziehungsalltag an. Impulse, prakti-
sche Übungen und konkrete Anregungen 
für zuhause ermöglichen eine leichte Um-
setzung in den Alltag. Der KESS-Kurs baut 
auf den theoretischen Grundlagen der In-
dividualpsychologie von Alfred Adler und 
Rudolf Dreikurs auf. 
Info/Anmeldung 
ab sofort bis 12.09.2016  
bei Manuela Leitgib 
Tel.: 07532/807755 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
Weitere Infos unter www.kess-erziehen.de 
  
Mi,. 21.09.2016 
20:00 Uhr 
5 Termine, Stefan-Brodmann-Schule, Im-
menstaad 
50,00 € / Paare 80,00 € 
Elternhandbuch: 7,50 € 
„Stärke-Gutschein“ kann angerechnet wer-
den. 
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Im Zeichen der Freundschaft 
Konzert der Sonderklasse 
  
Stepan Eguraev, Bass-Bariton 
Anna Egubraeva, Sopran 
Juliia Rumiantseva, Klavier 
Stepan Eguraev ist Dozent und Solist im Glinka-Konservatorium in 
Nishnij Nowgorod und Preisträger bei gesamt-russischen und inter-
nationalen Wettbewerben.Die Musikerinnen sind erfolgreiche Ab-
solventinnen am Glinka-Konservatorium. 
Sie demonstrieren ihre hinreißende Musik mit Arien aus russischen 
und italienischen Opern und russischer Folklore 
Fr., 05.08.2016, 19:30 Uhr 
Museumssaal Überlingen. 
  
Do., 11.08.2016 
19:30 Uhr 
Augustinum Meersburg 
  
Fr., 12.08.2016 
19:30 Uhr 
Bürgersaal Immenstaad 
  
Eintritt frei, Spenden erwünscht   
  
  
Sommerkräuter - Frauenkräuter 
Monika Baur 
Bei diesem Spaziergang suchen und bestimmen wir Planzen am 
Wegrand, die unserer Gesundheit an Leib und Seele zuträglich sind. 
Di,. 09.08.2016  
17:00 Uhr 
Trefpunkt: Kapelle Frenkenbach 
Spende zugunsten des Bildungswerks   
  
  
Symbolik und Binden eines Kräuterbüschels 
Monika Baur 
Wir sammeln Heilkräuter und binden sie zu einem typischen Kräu-
terbüschel zusammen. Sie erfahren etwas über die heilende Wir-
kung der Kräuter für Leib und Seele sowie die darum rankenden Ge-
schichten und warum dieser Brauch für das Fest „Maria Himmelfahrt“ 
so charakteristisch ist. 
Bitte bringen Sie ein scharfes Messer oder eine Gartenschere mit! 
Mo., 15.08.2016  
10:00 Uhr 
Naturgarten in Hagnau, Ecke Mühlbachweg/Meersburger Str.33 
Beitrag: 10,00 € 
  
  
Kulturwanderung zu Kirchen der ehemaligen Montfort-Stadt 
Bregenz 
Dr.-Ing. Hans-Jürgen Bangen 
Die am östlichen Bodensee gelegene Stadt Bregenz ging hervor aus 
einem römisches Kastell, das ab 200 von den Alemannen erobert 
und um 600 durch Kolumban und Gallus christianisiert wurde. Die 
Stadt gehörte zum schwäbischen Herzogtum und alemannischen 
Bistum Konstanz, wurde aber 1453 von den Grafen Montfort an 
Habsburg verkauft und gehörte zu Vorderösterreich. Nach einer kur-
zen bayrischen Annexion ist ab 1815 die Stadt Teil des immer eigen-
ständiger werdenden auf Wien ausgerichteten Österreichs, das seine 
Grenzen zur benachbarten Schweiz und Deutschland betont. Durch 
Besichtigung einer Reihe von kirchlichen Bauten soll dieser Prozess 
aufgezeigt werden. 
Mi., 24.08.2016  
Abfahrt Bahnbus 
12:25 Uhr Hagnau Mitte 
12:33 Uhr Immenstaad Kirche 
Wegstrecke ca. 6 km 
Euregio Tageskarte 1 + 2 
Info/Anmeldung: Dr.-Ing. Hans-Jürgen Bangen 
Tel. 07545 1501 
Spende zugunsten des Bildungswerks 
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Der Jugendtref bleibt bis zum Ende 
der Schulferien geschlossen. 

 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online  auf 
www.rsv-hagnau.de   
  
  
Sommerfest vom 15.07. – 17.07.2016 
- Kuchenspenden - 
  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die für 
unser Sommerfest einen leckeren Kuchen 
spendeten und somit zu einem wieder 
einmal gelungenen Sommerfest beige-
tragen haben. Vielen Dank.  
  
Die Vorstandschaft des RSV  
 
 

S
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  PrimoDruck24: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-932, Fax 07771/9317-935
 pd24@primo-stockach.de, www.primodruck24.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf der 
Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen be� ndet.

Au� ösung

Bei PrimoDruck24 
finde ich was ich 

brauche!
Visitenkarten, Flyer, Folder uvm.
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Öffentliche Gemeinderats- 
sitzung vom 18.07.2016   
  
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters 
- Die Baugenehmigung für ein Projekt in der 
Flurstraße ist erteilt worden. 
- Eine Sondersitzung des Gemeinderats Mit-
te August sei vorgesehen. 
- Etliche Überschreitungen der zulässigen 
Geschwindigkeit seien bei Geschwindig-
keitskontrollen beim Sabaknoten gemessen 
worden. 
- Manche Flüchtlingskinder verhalten sich 
im Straßenverkehr nicht nach den hier 
geltenden Regeln. BM Heß hat deswegen 
veranlasst, dass die Kinder an einem Fahr-
radtraining teilnehmen müssen. Laut Land-
ratsamt soll deshalb nun Ende Juli für sie ein 
Fahrradkurs in Markdorf stattfinden. 
- BM Daniel Heß lud zum Feierabendhock 
am 27.Juli und zum Weinfest am 19./20.Au-
gust ein. Am zweitägigen Weinfest werden 
sowohl die Bodensee-Weinprinzessin Ste-
phanie Staneker als auch die Badische Wein-
königin Lena Malin zugegen sein. 
  
TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Ein neu zugezogener Bürger fragte nach 
dem aktuellen Stand der Projekte „Schnelles 
Internet“ und B31. BM Heß informierte über 
die derzeitigen Gegebenheiten. 
  
TOP 3 Bauangelegenheiten:
a) Antrag auf Nutzungsänderung Wohnein-
heiten EG in 2 Ferienwohnungen - Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Werbeanlagen an der Ortsdurchfahrt“, 
Flst. Nr. 83 Gartenstraße 1
 –Beratung und Beschluss  
Einhellige Zustimmung erhielt dieses 
Vorhaben nach kurzer Diskussion, wobei 
aber eine Befreiung als „nicht störendes 
Gewerbe“ erforderlich ist, d.h. dass betr. 
Ausgestaltung und Umfang ein gebiets-
verträglicher, nicht störender Gewer-
bebetrieb angenommen werden kann.  

b) Bauvoranfrage zu Bestandserhaltung 
und Sanierung bestehender Gebäude; 
Flst. Nr. 541, 542, 543, 544, Obstgut Faust 
2 – Beratung und Beschluss 
Auch dieser Voranfrage stimmten alle Räte 
ohne besondere Diskussion zu. Ein Ortster-
min mit Planer und Vertretern des Landrat-
samts hat stattgefunden. Es ist hier nur eine 
begrüßenswerte Sanierung nebst Bestand-
serhaltung ohne Erweiterungen vorgesehen. 
  
TOP 4 Ausübung des Wahlrechts nach §62 
Abs. 6 GemHVO: Verzicht auf den Ansatz 
geleisteter Investitionszuschüsse in der 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 – Bera-
tung und Beschluss 
Kämmerer Andreas Heier erläuterte den 
Sachverhalt: Nach dem Neuen Kommunalen 
Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) 
müssen die Kommunen künftig (ab 2019) in 
ihrer Eröffnungsbilanz ihr Anlagevermögen 
und die erhaltenen Investitionszuschüs-
se ausweisen. Für die von den Gemeinden 
gewährten Zuschüsse (sog. verlorene Zu-
schüsse) ist per Gesetz eine Sonderregelung 
möglich: Wegen des ggf. hohen Aufwands 
zur Bilanzierung dieser geleisteten Investi-
tionszuschüsse ist es möglich, auf deren Bi-
lanzierung zu verzichten. Diesem Vorschlag 
des Kämmerers folgten die Räte einstimmig. 
  
TOP 5 Vorstellung und Anerkennung des 
Mietspiegels 2016 für die Gemeinde Stet-
ten – Beratung und Beschluss 
Im Jahr 2012 waren für 15 von insg. 23 Kreis-
gemeinden unter Federführung von Fried-
richshafen qualifizierte Mietspiegel erstellt 
und 2014 fortgeschrieben worden. Nach 
vier Jahren müssen diese Mietspiegel neu 
erstellt werden, was nun im Jahr 2016 für 20 
von 23 Gemeinden wiederum durch Firma 
EMA aus Sinzing erfolgte. Dieser liegt nun 
auch für Stetten vor. Ihm stimmten alle Räte 
zu. Der neue Mietspiegel ist in gedruckter 
Form für vier Euro bei der Gemeindeverwal-
tung erhältlich. 
  
TOP 6 Zustimmung zu einer überplanmä-
ßigen Ausgabe – Beratung und Beschluss 
Einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von ca. 4.448 Euro stimmten die Räte ein-
hellig zu. Dieser Betrag hat sich im Rahmen 
des interkommunalen Kostenausgleichs 
für Stettener Kinder ergeben, die bei einer 
Nachbargemeinde im Kindergarten betreut 
werden. 
  
TOP 7 Änderung der Hauptsatzung 
– Beratung und Beschluss 
 Hierüber war in zwei Sitzungen schon aus-
führlich vorberaten worden, weshalb sich 
eine weitere Diskussion erübrigte. Die Stel-
le des Stettener Bürgermeisters soll künftig 
wieder eine hauptamtliche Stelle auf Zeit 
sein. Dieser Änderung der Hauptsatzung, 
§4, stimmten nun alle Räte zu. 
  
TOP 8 Verschiedenes  
Ein Ratsmitglied fragte nach der Anbindung 
eines Gehwegs an das künftige Breitband-
netz. Hier seien Leerrohre mit verlegt wor-
den, informierte BM Heß. 
  
Hartmut Rieble 

Schulnachrichten   
Bevor wir alle in die Sommerferien starten, 
nochmals zur Erinnerung:   
Für alle Kinder der 4. Klasse der Grundschu-
le Stetten beginnt die Schule wieder am 
Montag, 12. September 2016 
um 8.30 Uhr und endet um 11.55 Uhr.   
  
Für alle Kinder der 1. Klasse beginnt die 
Schule mit der Einschulungsfeier am 
  
Donnerstag, 15. September 2016 
um 15:00 Uhr mit dem Gottesdienst, 
danach Aufnahmefeier in der Turnhalle in 
der Grundschule Stetten   
  
Für alle Eltern der Schulanfänger:   
Unser erster Elternabend findet am 
Dienstag, 13. September 2016 
um 19:30 Uhr im Klassenzimmer Ihres 
Kindes statt.   
  
Im Namen des Lehrerkollegiums wünsche 
ich allen – Kindern, Eltern, Kolleginnen- 
wunderschöne, sonnige Sommerferien! Auf 
ein gesundes Wiedersehen im neuen Schul-
jahr 
  
Silke Schönfelder, Schulleitung 
  
 
 
 

Mülltermine 
  
Montag, den 01. August 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige Ab-
fuhr) 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich)
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Einladung zum Stammtisch 
  
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir treffen uns wieder zum Stammtisch 
  

am Donnerstag den 28.7.2016  
um 20:00 h 

in der Alten Brennerei in Stetten 
  
Gemütlich Beisammensein, Reden über 
das Wochenende um das Sommerfest und 
den Besuch aus Frankreich, Diskussion zum 
Sommerfest und was Ihr sonst noch so wis-
sen möchtet. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 

Eure Heide-Marie 
  
Hinweis:  
Boule-Spielen immer sonntags ab 11:00 h . 
  
Nächsten Stammtisch am 25.8.2016 in der 
Pizzeria bitte vormerken, da kein Mittei-
lungsblatt erscheint, wegen Ferien !   
  
  
  

Nordic Walking 
Walken hat sich immer mehr zu einer be-
liebten Sportart entwickelt, die als beson-
ders gelenkschonend und zudem als guter 
Schutz vor Bluthochdruck, Diabetes oder 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen gilt. 

Nordic Walking gehört zu den beliebtesten 
Ausdauer-Sportarten der Deutschen und ist 
nicht nur bei Frauen sehr beliebt. Auch Män-
ner haben den Sport in den letzten Jahren 
für sich entdeckt. Das lässt sich vielleicht 
damit erklären, dass Nordic Walking eine be-
sonders gelenkschonende Sportart ist. Auch 
Männern ist es zunehmend wichtig, sich 
fit zu halten und im Laufe der Lebensjahre 
auch zu bleiben. Nordic Walking ist dafür 
genau richtig, denn es trainiert die Arm-, Rü-
cken- sowie die Beinmuskulatur und beugt 
auch Altersbeschwerden und Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen vor. 
Die Nordic Walking-Gruppe des TUS Stet-
ten freut sich über weitere Interessierten, 
die sich in dieser Sportart einmal ausprobie-
ren möchten. Es ist für ambitionierte Sport-
ler ebenso geeignet wie für untrainierte 
Personen. 
  

Wir treffen uns samstags um 10 Uhr am 
Sportplatz Stetten und laufen ca. ca.1 
Stunde, mit anschließender Gymnastik, es 
ist mit ca. 90 min zu rechnen. 
  
Ansprechpartner: H.-P. Mönch, Tel 445722 
 
 
 

Abteilung Kinderturnen   
Das Kinderturnen für Kindergarten Kinder 
findet Donnerstags von 15:30 Uhr bis 16:30 
Uhr unter der Leitung von Silke Mayr und 
Gaby Illich statt, das Eltern-Kind-Turnen für 
Krabbelkinder/Laufanfänger bis ca. 3,5 Jahre 
direkt im Anschluss von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr unter der Leitung von Elena Wussler. 
  
Für das Kinderturnen suchen wir nach 
der Sommerpause neue Übungsleiter. Es 
ist sehr Schade, dass sowohl Gabi Illich 
als auch Silke Mayr als Übungsleiter auf-
hören möchten. Wer daran Interessiert 
ist, das Kinderturnen zu übernehmen, 
darf sich gern bei unserer Übungsleite-
rin Silke Mayr melden und informieren 
(07532-808760). Gerne übernimmt der 
TuS Stetten auch Schulungen im Bereich 
Kinderturnen. 
 
  

Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause 

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in den Wochen 
vom 08. bis 28. August 2016 (KW 32,33,und 34) kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 

  
Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe (04.08.2016) vor der Sommerpause: 

Freitag, 29. Juli 2016, 12.00 Uhr 
  

Redaktionsschluss für die erste Ausgabe (01.09.2016) nach der Sommerpause: 
Freitag, 26. August 2016, 12.00 Uhr 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über 

www.primo-einfach-online.de oder 
bachmann@gemeinde-stetten.de einzustellen.   

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 



32

Donnerstag, den 28. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Daisendorf

32

 

Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause   
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in den Wochen vom 
08. bis 28. August 2016 (KW 32, 33 und 34) kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 
  
Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe (04.08.2016) vor der Sommerpause: 
Freitag, 29. Juli 2016, 12.00 Uhr 
  
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe (01.09.2016) nach der Sommerpause: 
Freitag, 26. August 2016, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung 
abzugeben. Vielen Dank. 
  
 
 
 

Öff nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116     
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz 
ab 1. November 2015  
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pfl icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaff te Mitwirkungs-
pfl icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

In unserem Kinderhaus werden bis zu 44 Kinder in off enen Bildungsräumen und 
10 Kinder in der Kinderkrippe betreut.   
  
Zur Unterstützung unseres Teams stellen wir ab 01.09.2016 ein/eine 
  

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
oder Qualifi zierung nach § 7 KiTaG 

  
im Umfang einer Teilzeitbeschäftigung mit 75 v.H. (z.Zt. 29,2 Wochenstunden) 
ein.   
  
Ihr Zuständigkeitsbereich:
•	 Pädagogische Arbeit in off enen Bildungsräumen (Ü3) 
  
Wir bieten:
•	 Entgelt nach Entgeltgruppe S 8a,  Tarifvertrag für den öff entlichen Dienst (TVöD)
•	 Ein gut funktionierendes Konzept mit off enen Bildungsräumen,
 
Stammgruppenbezug und Bezugserziehersystem
•	 ein schönes Kinderhaus, viele Entfaltungsmöglichkeiten und einen off enen Trä-

ger
•	 ein aufgeschlossenes und nettes Team
•	 bis zu 54 neugierige Kinder
•	 engagierte Eltern
•	 die Möglichkeit aktiver Mitwirkung an der Weiterentwicklung des pädagogi-

schen Konzepts und des Qualitätsmanagements 
  
Wir erwarten:
•	 einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in
•	 möglichst Erfahrungen oder Interesse an der Arbeit in off enen Bildungsräumen
•	 einen liebevollen Umgang mit Kindern, Team- und Kommunikationsfähigkeit, 

Organisationstalent, Erfahrung in der Beobachtung, Selbständigkeit, Compu-
terkenntnisse, Engagement und Flexibilität

•	 Identifi kation mit unserer Konzeption
•	 die Bereitschaft sich in einen Bildungsbereich einzuarbeiten  
  
Bewerbungen unter: Bürgermeisteramt Daisendorf, Ortsstraße 22, 
88718 Daisendorf 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 26.08.2016.   
  
Für Fragen stehen Ihnen die Kinderhausleitung, Frau Manuela Kohler (07532/6370) 
sowie die stellvertretende Leitung Frau Monika Löchle, zur Verfügung (telefonisch 
nicht erreichbar von 01.08- 19.08.2016). 
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   

Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser 
für ältere Menschen im Bodensee-

kreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 

Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Daisendorf .(m.m.) Mit dem Slogan „ Die 
Sonnenterrasse am Bodensee“ wirbt Dai-
sendorf und für das Dorffest hatte es die 
Sonne wieder gut gemeint. Schon lange 
vor dem musikalischen Auftakt durch die 
Musikjugend von Siegfried Willibald waren 
die Plätze auf dem Rathausplatz mit Besu-
chern sehr gut belegt. Schattenplätze waren 
rar und so waren die vielen bereitgestellten 
Sonnenschirme als Sonnenschutz gefragt. 
In der Strasse „Am Fehrenberg“ hatten sich 
einige Anbieter für einen kleinen Flohmarkt 
eingefunden und manche Rarität wechselte 
günstig den Besitzer. 
Mit einem abwechslungsreichen Programm 
unterhielten die Jungmusiker besonders 
ihre Fans und anschließend spielten die 
Schimmelbühler – Musikanten für die Besu-
cher auf.   
Die Mitglieder des Narrenvereines und 
des Schützenvereines sorgten mit kühlen 
Getränken und Spezialitäten vom Grill für 
das leibliche Wohl. Die Mitarbeiterinnen 
des Sonnenkinderhauses verwandelten 
manches Kindergesicht in eine Blume oder 
Tiermaske. Bei den Pfandfindern waren 
zahlreiche leckere Cocktails zu bekommen. 
Die Jugendfeuerwehr warb mit Spielen um 
Nachwuchs. Bürgermeister – Stellvertreter 
Siegfried Willibald begrüßte die Dorffest – 
Besucher und wünschte dem Fest einen har-
monischen Verlauf. 
  

Bürger und Gäste erlebten einen schönen 
Sommertag vor dem Rathaus. 
  
Die Lose für die Tombola mit 100 Preisen, 
von Georg Waibel und Uschi Kraus organi-
siert, waren im Nu vergriffen. Von Gutschei-
nen, über diverse Getränke und Eintrittskar-
ten bis zu gesponserten Tagesreisen von 
Daisendorfer Handwerksbetrieben mit der 
Fa. Wegis an den Lago Maggiore war das 
Angebot.   

Einige der glücklichen Gewinnerinnen mit 
Organisator Waibel Georg bei der Preisver-
teilung. 
  
Einen neuen Wagen stellten die Mitglieder 
des Schützenvereines vor bei dem Jung und 
Alt sein Können mit dem Luftgewehr be-
weisen konnte. Echte Rosen, Wasserpistolen 
und sonstiges gab es als Preise. 
  
Musikalisch ging der Abend weiter mit dem 
Musikverein Daisendorf – Stetten unter Lei-
tung von Michael Menssinger, welcher mit 
abwechslungsreicher Blasmusik weiterhin 
für Stimmung auf dem zwischenzeitlich 
übervollen Platz sorgte. 
  

Stimmung pur lieferte der Musikverein Dai-
sendorf – Stetten 
  
Wie beim Urlaub in südlichen Gefilden ver-
zögerte sich auch das Ende des Festes weit 
nach Mitternacht. 
  
M.M. 
  

Bilder zum Bericht und unter Fotoalbum 
Daisendorf von Otto Köhler 
    
  
  

Daisendorfer Bürger feiern mit Gästen   
Geselliger Samstag vor dem Rathaus – 
19. Dorffest im Wetterglück.  

Wir möchten uns bei den folgenden Sponsoren der Tombola für die vielen Preise be-
danken.   
WEGIS – Reisen, Ahausen. Elektrotechnik – Markhart Holger, Daisendorf. Schornsteinfeger-
meister – Kremer Ludger, Daisendorf. Stuckateur – Geschäft Schramm Markus. Daisendorf. 
Montagebau- Hops Jürgen, Daisendorf. Heizungsbau – Markhart/ Sulger, Daisendorf. Insel 
Mainau. Affenberg Salem. Burg Meersburg. Therme Meersburg. Traktor – Museum, Uhl-
dingen. Schloss Heiligenberg. Pizzeria Daisendorf. Weinbau Bernhard, Daisendorf. Land-
wirtschaft/ Pension Bartsch, Meersburg. Sanitär Löchle Uwe, Daisendorf. Brennerei Straub 
Heinrich, Daisendorf. Versicherungsagentur Kraus Horst, Daisendorf. Sparkasse Bodensee. 
Weinhaus Hack, Meersburg. Kopierladen Wagener, Markdorf. Pension/ Gaststätte Deifel Evi u. 
Fridolin, Daisendorf. Frisieratelier Ziegler Sabine, Daisendorf. Minigolf Meersburg. Gaststätte 
Hermannsdorfer / Schützenhaus, Daisendorf. Kosmetik – Studio Wohlfeil Sylvia, Daisendorf. 
Winzerverein Hagnau
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Verlosung der „Salemertal genießen“-Aktion „Mein Leibgericht“   
Die „Salemertal genießen“-Sommeraktion stand diesmal unter dem Motto „Mein Leibge-
richt“. 
Verbunden damit war ein Gewinnspiel: Jeder Gast, der in den teilnehmenden „Salemertal 
genießen“-Betrieben ein Leibgericht verzehrte, erhielt einen Stempel und konnte an einer 
Verlosung teilnehmen. Als Preis winkten große und kleine „Salemertal-Genusskisten“ 

In der Geschäftsstelle des Bodensee-Linzgau Tourismus fand kürzlich die Verlosung statt. Die 
Leiterin der Schlossverwaltung Salem Dr. Birgit Rückert und die stellvertretende BLT-Vorsit-
zende Simone Sauter betätigten sich als Glücksfeen und zogen aus den zahlreichen Einsen-
dungen die Gewinner. Neben einheimischen Gästen dürfen sich auch einige Urlaubsgäste 
nun auf ihre „Salemertal-Genusskiste“ freuen. 

Öffnungszeiten 
des Recyclinghofes   
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Das Angebot unserer ouristinformation für Gäste und Bürger  
•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de  

  
Unsere Öffnungszeiten:   
April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 
  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr   

Einladung  
zur Dorfführung 

  
Donnerstag, 28. Juli 2016 

18.30 Uhr Spaziergang durchs Dorf 

Brennereibesichtigung 
Landhaus Bernhard, 

weiter zur Pension Deifel zum 
Dinnele-Essen und zum Abschluss 

Besuch der St. Martin-Kapelle, 
Dauer ca. 1,5 Stunden, 

Treffpunkt Rathaus. 

Dr. Birgit Rückert und Simone Sauter als 
Glücksfee

Das Ehepaar Gerda und Wolfgang Busse aus 
Überlingen gehören zu den Gewinnern ei-
ner großen Salemertal-Genusskiste 
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Veranstaltungskalender Juli 2016   
  
  

Wann Veranstaltung Ort

Mittwoch, 27. Juli Open-Air-Kino in Owingen Owingen, vor der Sporthalle 
www.owingen.de

Freitag, 29. Juli bis 1. 
August

„36. Schlossseefest“ 
Das Mega Gartenfest der Salemer Musikvereine

Salem, 
auf dem Schlossseegelände 
www.schlossseefest.de

Sonntag, 31. Juli - 10 Uhr Dorfhockete beim Narren- und Musikverein Herdwangen Herdwangen-Schönach, Bundschuhhalle, 
Herdwangen und Rathausplatz 
www.herdwangen-schoenach.de

Sonntag, 31. Juli - 11 Uhr Aller Art Kunst und Werk präsentiert: 
Jazz-Matinee „Andrea Rehm & Friends“

Heiligenberg, AllerArt Kunst und Werk 
www.allerart-heiligenberg.de

Sonntag, 31. Juli - 17 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Wilhelm Tarnow Owingen, Rathausgalerie 
www.owingen.de

Sonntag, 31. Juli - 18.15 
Uhr

Internationale Salemer Orgelwochen 
Orgelkonzert im Salemer Münster mit Stephen Tharp, New 
York 

Salem, 
im Münster in Schloss Salem 
www.salem.de 

Sonntag, 31. Juli - 19 Uhr Eröffnungsveranstaltung Kunstwoche Heiligenberg Heiligenberg, Sennhof am Schloss 
www.heiligenberg.de

  
  

von bis Ausstellungen Ort

24. Juni 9. Sept. Ulrich Trabandt 
„Fanstastisch Real - Holtenbeen am Bodensee“ 
www.trabandt.info 

Daisendorf, 
im Rathaus Foyer

31. Juli 9. Sept. Wilhelm Tarnow 
Öl auf Leinwand, Bleistift, Aquarell

Owingen, 
in der Rathausgalerie

 
 

DRK-Gymnastikgruppe

40 Jahre Gymnastikgruppe Daisendorf 
  
Auf Initiative von Frau Ursel Markhart wurde die Gruppe 1976 
gegründet. 
  
Anfangs stand der Vorraum des Kindergartens als Gymnastik-
raum zur Verfügung. Unter dem TUS Meersburg war damals 
Frau Dorothea Urban die Leiterin. Danach verlegte man die 
Abende in den Probenraum der Musikkapelle D/S. Nach dem 
Bau des neuen Rathauses fanden die Gymnastikstunden dann 
(bis heute) im Rathaussaal statt. 
  
In dieser Zeit gab es auch einen Wechsel in der Leitung durch 
Wegzug von Frau Urban nach Konstanz. Frau Traudel Winkhart 
wurde neue Leiterin (Rotes Kreuz) und führte die Gruppe nun 
23 Jahre. Aus privaten Gründen hat sie diese Tätigkeit hier be-
endet. Von den Gründungsturnerinnen sind heute noch Frau 
Inge Mayer, Liesel Löchle und Heidrun Heßlein in der Gruppe. 
  
Doch die „Hupfdohlen“ machen weiter, haben eine neue Leiterin in Aussicht und freuen sich über jeden „Neuzugang“, egal welchen Alters. 
  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Frau Winkhart für die vielen schönen Jahre mit ihr als Leiterin. 
  
Heidrun Heßlein 
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   DAISENDORFER 
   WEINFEST 2016 
    19.und 20.August 

InderOrtsmitte,vorundinderFruchtscheune
beimLandhausBernhard–beijederWitterung




Freitag,19.August2016


18:00Uhr BeginndesAusschankes-Bewirtung


19:00Uhr musikalischeWeinfestauftaktmitden
„SchimmelbühlerMusikanten“



BegrüßungdurchKommandantRitscheund
Bürgermeister-StellvertreterWillibald



 GästeehrungfürlangjährigeFeriengäste.


21:30Uhr StimmungundUnterhaltungmit
demPartyDuo„Popcorn“


Samstag,20.August2016


18:00Uhr BeginndesAusschankes-Bewirtung


19:00Uhr UnterhaltungsmusikmitderGruppe
„Holzless“WhataBömisch



21:30Uhr StimmungsvollerAusklangmit„Otti“


WeinundSektausDaisendorferAnbau–
vieleKöstlichkeitenausderFlorianküche–EINTRITTFREI



AufihrenBesuch   Freiw.Feuerwehr
freutsichdie  Daisendorf
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Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 

vom 30. Juli bis 7. August 2016 
  
Samstag, 30.07.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 31.07.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag,02.08.2016 18.30 Uhr Stetten 
  
Mittwoch, 03.08.2016 18.30 Uhr Oberuhldingen 
  
Donnerstag, 04.08.2016 18.30 Uhr Kippenhausen 
 19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 05.08.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 06.08.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 07.08.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr   
  

 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 30. Juli 2016  –  07. August 2016 
  
Samstag, 30.7. 17. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares John Patic Demirpercin und 
 Steffanie Staudacher, Reutlingen 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Maria Söllner; Anneliese, Uwe u. 
 Martin Rauscher; Anton u. Maria Keßler u. Luise 
 Dosenberger; Bernhard Stefan) 
  
Sonntag, 31.7. 18. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard; 
 Fam. Hofmann u. Stulz; Gertrud Trendle u. Frau Hauser) 
 11.30 Uhr Taufe der Kinder Mia Caroline Stadelhofer, Lielle Sobotta, Melissa Beckers 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
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Montag, 1.8. Heiliger Alfons Maria von Liguori 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 2.8. 18. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 3.8. 18. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 4.8. Heiliger Johannes Maria Vianney 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr Stille Anbetung 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 5.8. 18. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Messe für Priester- und Ordensberufe 
 (Gedenken: Klara u. Fridolin Kohler u. Angehörige 
 dieser Familie) 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 6.8. VERKLÄRUNG DES HERRN 
Hagnau 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 7.8. 19. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: nach Meinung) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Pfarrer Reinhold Sommer (JT); Johann Zepf 
 u. Familie, Riedetsweiler; Dr. Franz Sonntag u. 
 Rosemarie Sonntag; Maria Beata Katona, Fam. Katona u. 
 Pertschy) 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Promenadenkonzert der Trachtengruppe 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: Frau Hildegard Ehrlinspiel, Hagnau 
 

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Stille Anbetungsstunde 
Wir laden Sie herzlich ein zu einer stillen An-
betungsstunde. Am Donnerstag, 4. August 
um 19.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche Meers-
burg. 
  
Fahrt der Seelsorgeeinheiten Meersburg 
und Immenstaad zum Engelweihefest 
nach Einsiedeln  
  
Am Mittwoch, 14. September 2016 laden 
wir wieder herzlich ein zu einer Fahrt nach 
Einsiedeln zum „Engelweihefest“. Dieses 
Fest ist als Kirchweihfest der Gnadenkapel-
le eines der bedeutendsten Feste in Einsie-
deln und ein einzigartiges Erlebnis für alle 
Besucher. Immer wenn das Fest auf einen 

Sonntag fällt, wird es besonders festlich als 
„Große Engelweihe“ begangen. Am Vormit-
tag feiern wir das Pontifikalamt als Orches-
termesse mit; am Nachmittag besuchen wir 
die Vesper der Mönche mit dem berühmten 
Einsiedler Salve Regina und natürlich neh-
men wir teil an der abendlichen Lichterfeier. 
Der ganze Klosterplatz mit allen Gebäuden 
ist dann illuminiert von zahllosen Lichtern. 
Daneben besteht Gelegenheit zum Mit-
tagessen, Spazierengehen, Anschauen des 
Tonbildes über das Kloster, Beten des Kreuz-
weges und freie Zeit. Alle Interessenten aus 
unseren Seelsorgeeinheiten, aber auch aus 
anderen Orten sind herzlich eingeladen! 
  
Abfahrt mit dem Bus am Mittwoch, 14. Sep-
tember: 
Oberuhldingen (Bahnhof): 5.45 Uhr 

Meersburg (Schützen): 6.00 Uhr 
Immenstaad (Kirche): 5.40 Uhr 
Hagnau (Gasthaus „Löwen“): 5.50 Uhr 
  
Rückkunft gegen 23.00 Uhr! 
(wegen der späten Lichterfeier) 
Anmeldung bis spätestens Montag, 12.09. 
im Pfarrbüro Meersburg, Tel. 07532/6059 
  
Verabschiedung des langjährigen Meers-
burger Mesners Alojz Trojar und der Ge-
meindereferentin Andrea Berger-Weyers 
Im Gottesdienst am Sonntag, 17. Juli in 
Meersburg und einem anschließenden 
Empfang im Pfarrzentrum St. Urban wurde 
Abschied gefeiert von Alojz Trojar und And-
rea Berger-Weyers. 
Herr Alojz Trojar hat über 40 Jahre lang in 
Meersburg den Mesnerdienst versehen, zu-
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nächst in der Unterstadtkirche, dann in der 
Pfarrkirche. 
In diesen vielen Jahrzehnten verrichtete 
er diesen Dienst in großer Zuverlässigkeit 
und mit großem Engagement. Er wurde 
dadurch zu einem Meersburger „Orginal“, 
viele schätzten seinen großartigen Dienst. 
Aufgrund gesundheitlicher Beschwernisse 
ging der Mesnerdienst an ein Team über: 
Arno Felkel, Maximilian Seyfried und Peter 
Schmitz haben sich gut in den Dienst einge-
arbeitet. 
Frau Berger-Weyers kam 2008 nach Meers-
burg als Gemeindereferentin, seitdem hat 
sie sich in allen Bereichen der Pastoral ein-
gebracht, oft weit über ihren Dienstauftrag 
hinaus. Vor allem in der Erstkommunion-
vorbereitung, in der Firmkatechese, im Re-
ligionsunterricht und in der Begleitung von 
Gruppen und Gruppierungen, auch von 
Jugendlichen und Ministranten brachte sie 
sich ein in der immer größer werdenden 
Seelsorgeeinheit. 
Berührend und mit Applaus bedacht, be-
dankten sich am Ende des Gottesdienstes 
die Ministranten bei „ihrem“ Mesner und 
„ihrer Gemeindereferentin“ mit einer Rose. 
Beim anschließenden Empfang konnte der 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Dr. 
Reinhard Born viele Gäste aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit begrüßen. Herr Pfarrer 
Schneider bedankte sich für den außerge-
wöhnlich engagierten Einsatz dieser bei-
den so verschiedenen Persönlichkeiten und 
Dienste und überreichte dem langjährigen 
Mesner ein Ölbild der Meersburger Kirche, 
sowie ein Erinnerungsalbum. Frau Berger-
Weyers überreichte Pfarrer Schneider nach 
seinen Dankesworten ein Ölbild der Seefel-
der Kirche. Beide wurden zusätzlich noch 
mit Blumen beschenkt. 
Im Auftrag des Gemeindeteams überreichte 
Frau Anita Schmidt mit Dankesworten für 
Herrn Trojar eine Kerze und ein Psalmfaksi-
mile für Frau Berger-Weyers einen Satz bibli-
scher Erzählfiguren. 
Die Gesangsgruppe unterwegs hatte ein 
Lied für Herrn Trojar und Frau Berger-Weyers 
verfasst und sang dieses vor. 
Nach den Dankesworten des Gemeinde-
teams Seefelden und Kippenhausen, der 
evangelischen Kirchengemeinde vertreten 
durch Herrn Martin Herzer sang der neue 
Meersburger Shabbach Chor noch ein Lied, 
bevor sich die beiden geehrten selbst bei 
allen für die berührende und schöne Ab-
schiedsfeier bedankten. 

  
Frau Gemeindereferentin Andrea Berger-
Weyers und der langjährige Mesner Alojz 
Trojar wurden mit einem Empfang in St. Ur-
ban verabschiedet. 

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
am Sonntag, 31. Juli um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche Seefelden. 
Alle kleine Kinder mit ihren Eltern, Großel-
tern, Geschwistern......- 
Sind unabhängig von Glaubenszugehörig-
keit- herzlich zum gemeinsamen kinder-
gerechten Feiern in die Seefeldener Kirche 
einladen. 
Wir feiern am Sonntag, 31. Juli um 10 Uhr 
zum Thema 
“Sommer – Sonne – Segen – So sorgt Gott 
für uns“ 
und bitten dafür Symbole für die Sommer 
und Ferienzeit 
(Spielsachen etc.) mitzubringen. An-
schließend Beisammensein. 
  
 

Allgemeine Pfarrnachrichten:   

Im Schriftenstand der Kirche liegt der aus-
führliche Veranstaltungskalender des Bil-
dungswerkes zur Mitnahme aus. Nachste-
hend werden die einzelnen Angebote nur 
noch kurz erwähnt. 
  
17. Juli um 20 Uhr  im Bürgersaal Immen-
staad  Musikalische Bilderreise 
  
Praise Time – Lobpreissingen 
Für alle, die einen anderen Weg zu Gott 
suchen: Neue und alte Lobpreislieder in 
Deutsch und Englisch zum Mitsingen oder 
einfach Zuhören. Dazwischen: Impuls und 
Stille. Im Vertrauen auf Gottes Gegenwart 
zur Ruhe kommen, den Tag hinter sich las-
sen und Kraft für die neue Woche sammeln. 
Sie brauchen dazu nichts mitzubringen – 
nur die Bereitschaft, mit uns diesen Weg zu 
probieren. 
Nächster Termin: Sonntag, 7. August, 19.30 
Uhr, Immenstaad, katholische Kirche   
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Meersburg (( 07532/6059) 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Email: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
Das Pfarrbüro ist vom 8. August bis 19. 
August 2016 geschlossen. Melden Sie 
sich nur in dringenden seelsorgerischen 
Fällten unter der Tel.-Nr. 07532/6059.   
  
Zum Nachdenken: 
Achte auf das Kleine in der Welt, 
das macht das Leben reicher und zufriede-
ner.  (Carl Hilty)   
    
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
und das Pastoralteam 

----
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Freitag, 29. Juli 2016 
20.00 Uhr Cellokonzert mit Christina Meiß-
ner in der Schlosskirche 
eterna deus Es erklingen Gesänge der Hil-
degard von Bingen und Sofia Gubaidulina, 
arrangiert für Cello solo und weitere Werke 
von Joseph M.C.F. Dall´Abaco, Max Reger, 
André Jolivet, Johann Sebastian Bach und 
Chaya Czernowin. 
  
Samstag, 30. Juli 2016 
14.00 Uhr Trauung von Irina Bokk und Ro-
man Sukac in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 31. Juli 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Dienstag, 2.August 2016 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Freitag, 5. August 2016 
16.00 Uhr Trauung von Melanie Stolzenberg 
und Tobias Lindner in der Schlosskirche 
  
Samstag, 6. August 2016 
20.00 Uhr Barockkonzert für Orgel und 
Trompete in der Schlosskirche, mit Josef 
Fleschhut (Orgel) und Hermann Ulmschnei-
der (Trompete) Werke barocker Meister und 
freie Orgelimprovisationen 
(Kasse Kircheneingang) Eintritt 10,- €, Schü-
ler und Studenten frei 
  
Sonntag, 7. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche, gehalten von Anja Kun-
kel. Anschließend an den Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit zu einem Predigtnach-
gespräch mit Pfarrerin Kunkel in einem der 
umliegenden Cafes. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
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Wellness für die Seele 
Die evangelische Frauenarbeit des Kirchen-
bezirkes lädt herzlich ein zu zwei Auszeit-
tagen „Wellness für die Seele“ von Freitag 
11.11. bis Samstag 12.11.2016. 
Als Referentin konnten wir die Sängerin und 
Stimmbildnerin Dorothea Randecker ge-
winnen. In diesen zwei Tagen wollen wir uns 
neugierig lauschend und spielerisch leicht 
mit unserer Stimme beschäftigen und sie 
zum Klingen bringen. 
Zudem sollen uns auch gemeinsame Ge-
spräche, Andachten, die gute Küche und das 
nahe Bodenseeufer bereichern.
Ort: Zeppelin – Haus am Bodensee, Fried-
richshafen-Fischbach 
Preis: inklusive Vollpension und Seminarkos-
ten im Einzelzimmer (Waschbecken im Zim-
mer, WC und Dusche auf der Etage) 100 €   
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Anmel-
dung bis 31.7. an das Pfarramt Meersburg 
Tel. 07532/6057. 
 
5. Saison der Hörspielkirche Sipplingen 

Das tägliche Hörspielprogramm von Mon-
tag, den 18. Juli bis Freitag, den 09. Sep-
tember 2016  jeweils um 14:00, 16:00, 
18:00 und 20:00 Uhr bietet wieder jede 
Menge Hörgenuss. 
Erleben auch Sie die Faszination eines Hör-
spiels – das Kino im Kopf - in der Jakobuskir-
che in Sipplingen am Bodensee.   
Der Eintritt ist frei. Mit Ihrer Spende sichern 
Sie die Fortführung des Projekts.   
Weitere Informationen: 
www.hoerspielkirche-sipplingen.de 
 
Anmeldung zum Konfirmanden-
unterricht! 
Mit dem neuen Schuljahr startet im Septem-
ber auch der Konfi-Unterricht für den neuen 
Jahrgang. Alle Jugendlichen, die dann in der 
8. Klasse sind, sind dazu herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen und Anmeldeformu-
lare gibt es in unserem Pfarramt. 
Anmeldung bitte bis zum #7. September 
2016   
  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat.“ 
(Psalm	33,12) 
 

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau   
Sonntag, 31. Juli 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Sonntag, 7. August 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja 
Kunkel 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 

Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel  
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
 
 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
    
Arme Reiche 
„Ein Reicher hat‘s schwer.“ Der Satz ist typisch 
für Jesus. Alle anderen sagen und denken 
doch meistens: „Ein Reicher hat‘s leicht“. Tat-
sächlich läuft vieles leichter, wenn man viel 
Geld hat. Jesus verurteilt den Reichtum auch 
nicht. Er meint nur, um zu Gott zu kommen, 
nützt er nichts. Da ist er schädlich. Deshalb 
sein Spruch: „Eher geht ein Kamel durch ein 
Nadelöhr als ein Reicher ins Reich Gottes.“ 
Also sind die Reichen ausgeschlossen? 
Ausgeschlossen! Gott schließt keinen aus. 
Nur hat er es bei den Reichen schwerer als 
bei anderen. Weil sie mit tausend Ketten an 
ihrem Reichtum gefesselt sind. Wer ist reich? 
Das ist relativ. Aber ob einer reich ist oder 
reich werden will; ob einer sein Herz an hun-
dert oder hunderttausend Euro hängt, spielt 
keine Rolle. Wichtig ist, zu erkennen:  
„Woran du dein Herz hängst, das ist dein 
Gott“ (Luther).  
---------- 
    
Donnerstag, den 28.Juli 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 

Freitag, den 29.Juli 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
Sonntag, den 31.Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
Donnerstag, den 04.August 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Sonntag, den 07.August 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kinderbetreuung   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 

 
 

Neuapostolische Kirche Meersburg   
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
__________ 
    
Donnerstag, 28. Juli 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 31. Juli 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst  
10.00 Uhr Open-Air-Jugendgottesdienst 
in Owingen 
  
Donnerstag, 04. August 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung.   
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 31.07.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Teil 1: Vortrag:  „Bleibt stehen und seht die 
Rettung Jehovas“ 
Teil 2: Bibeltextanalyse mit Zuhörerbe-
teiligung: „Wie habe ich mehr vom Bibel-
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lesen und auf welche Art und Weise kann 
das Studieren und Suchen nach Antworten 
und Grundsätzen in der Bibel mehr Spaß ma-
chen? (gestützt auf Jesaja Kapitel 48 Vers 17)“. 
  
Freitag 05.08. – Sonntag 07.08.2016; Be-
ginn jeweils 09.20 Uhr. 
Regionaler Kongress der Zeugen Jehovas, 
Messe Friedrichshafen, Rothaus-Halle  
Das Motto dieser dreitägigen großen Bibel-Ta-
gung lautet: „Bleibe Jehova gegenüber loyal“. 
Was beinhaltet ein persönliches Verhältnis 
zu Gott? Welche Art von Loyalität erwartet 
er von uns? Was bedeutet es heute im prak-
tischen Leben, gegenüber Jehova Gott loyal 
zu sein? 50 Vorträge, Videoclips, Interviews 
und 2 Spielfilme geben konkrete Antworten. 
Täglich werden ca. 6.000 Besucher erwartet. 
  
Die Veranstaltung ist öffentlich, jederzeit 
freier Zutritt, keine Kollekte.   
Weitere Kongress-Orte im Inland & Ausland 
sowie die Programmbroschüre und die Trai-
ler der Spielfilme finden Sie auf unserer offi-
ziellen Website -WWW.JW.ORG.-unter dem 
entsprechenden link. 

Arche Salem  
- Freie Pfingstgemeinde - 
 
Sonntag 10.00 Uhr 
Lobpreis-Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst & 
anschließendem Brunch 
 
Mittwoch 20.00 Uhr 
Gebetsabend: Wir beten 
sehr gerne auch für Ihre 
persönlichen Anliegen 
 
Freitag 15:30 Uhr 
Kinderprogramm: alle 
Kinder zwischen 4 und12 Jahren sind herz-
lich willkommen! 

Gemeindeleitung:  
David und Lili Grigoras 

Telefon 07553-828029 
 
www.arche- salem.de 
Gewerbepark Salem 
In Oberwiesen 16 
88682 Salem-Neufrach 
  
   

Lektionspredigt, Sonntag, 31, Juli 
Thema: LIEBE   
Liebt eure Feinde.  Matthäus 5:44 
Die Liebe tut dem Nächsten nichts Böses.  
Römer 13:10 
  
LIEBE hat keinen Sinn für Hass.- Allumfassen-
de LIEBE ist der göttliche Weg in der Christli-
chen Wissenschaft.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
www.ahealthyeurope.com 
www.christian-science-deutschland.de 

Wertstoffhofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in 
Meersburg sucht das Abfallwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises Mitarbeiter/innen auf 
450 Euro-Basis. Wir erwarten Einsatzbereit-
schaft, souveränen Umgang mit den Kun-
den, sowie generelles Interesse an Fragen 
des Wertstoffrecyclings und der Umwelt. Die 
Arbeitszeiten sind Mittwochnachmittag und 
Samstagvormittag. Die Einarbeitung erfolgt 
durch das Abfallwirtschaftsamt. Bewerbun-
gen können bis 4. August 2016 an das   

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt, Glärnischstraße 1 – 3 

88045 Friedrichshafen 
gerichtet werden. 
Für Rückfragen steht Frau Veit 07541 204 
5218 gerne zur Verfügung.    

Der Kreisseniorenrat  
informiert 
Haben Sie schon die Vorsorgemappe? 

Die vom Kreisseniorenrat erstmals 2009 
herausgegebene Vorsorgemappe hat in-
zwischen überregionale Beachtung und 
Nachahmung gefunden. Sie wurde bereits 
in einer Auflage von ca. 17.000 Stück un-
entgeltlich ausgegeben. Kürzlich wurde die 
Mappe überarbeitet und aktualisiert. 
Sie ist ein unentbehrliches Hilfsmittel im 
Notfall; nicht nur, aber insbesondere für äl-
tere Menschen. 
Wissen zum Beispiel die Angehörigen eines 
Patienten im Falle einer Notfallbehandlung 
im Krankenhaus, 
 -ob eine Vorsorgevollmacht, eine Patienten-
verfügung oder ein   
  Organspendeausweis vorliegt, 
 -welche Medikamente regelmäßig einge-
nommen werden und ob Allergien  
  bestehen, 

 -welche Versicherungen vorhanden sind, ob 
jemand eine Bankvollmacht hat 
  und vieles andere? 
Ist im Falle des Todes bekannt, 
 -ob ein Testament gemacht wurde, 
 -wer benachrichtigt werden soll, 
 -welche Bestattungsform der Verstorbene 
wünscht, 
 -wo welche Unterlagen zu finden sind 
  und, und, und...? 
  
Die Vorsorgemappe enthält kompakt und 
übersichtlich alle persönlichen Daten und 
wichtige Informationen für die Angehöri-
gen. Sie kann auf der Homepage des Kreis-
seniorenrates www.kreisseniorenrat-bsk.de 
heruntergeladen und direkt am PC ausge-
füllt werden. In der gedruckten Version (ge-
heftet mit perforierten Seiten zum Heraus-
nehmen) ist die Mappe in den Rathäusern 
und im Landratsamt kostenlos erhältlich. 
  
  

Der BLHV informiert ! 
Im August 2016 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach)   

Montag 01.08.2016 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 03.08.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 u. 13.30 – 15.00

Donnerstag 04.08.2016 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 - 11.30

Dienstag 09.08.2016 a) Meßkirch
b) Stetten a.k.M.

a) Landwirtschaftsschule
b) Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 10.08.2016 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 16.08.2016 a) Pfullendorf
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00
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Ausbildung bei der Stadt Meersburg:   
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angeneh-
mes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterentwicklung 
der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleis-
tungsunternehmen ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräf-
ten ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
Ablauf der Ausbildung:
•	 praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der 
  Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, Per-

sonal und Bürgerbüro
•	 Blockunterricht in Ravensburg
•	 viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf 

die Abschlussprüfung
•	 Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
  
Wir erwarten:
•	 mindestens einen guten Hauptschulabschluss
•	 Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
•	 Kundenorientierung und Kontaktfreude
•	 Zuverlässigkeit
•	 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
  
Wir bieten:
•	 eine abwechslungsreiche Ausbildung
•	 Mitarbeit an spannenden Projekten
•	 eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brut-

to) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr   

  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. Dadurch spielt Tourismus in 
unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus 
und Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen Ange-
bote in unserer Stadt, die Organisation einer Vielzahl von Veran-
staltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller Welt. 
  
Ab dem 01.10.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Bachelor of Arts „BWL – Tourismus, 
Destinations- und Kurortemanagement“ 

  
Ablauf der Ausbildung:
•	 dreijähriges duales Studium in Kooperation mit der Dualen 

Hochschule Ravensburg
•	 praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Abtei-

lung „Tourismus und Veranstaltungen“, u.a. in der Gästeinfor-
mation, in der Veranstaltungsorganisation und im Marketing 

  
Wir erwarten:
•	 allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
•	 Kundenorientierung und Kontaktfreude
•	 Organisationstalent
•	 gute Englischkenntnisse, möglichst weitere Fremdspra-

chenkenntnisse
•	 gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
•	 Teamfähigkeit und Engagement
•	 gute MS-Office Kenntnisse
•	 Bereitschaft zu Abend- und Wochenendarbeit 
  
Wir bieten:
•	 spannende und abwechslungsreiche Ausbildung
•	 Mitwirkung bei der Planung und Organisation von Veranstal-

tungen, wie z.B. das Bodensee Weinfest, die Open-Air-Konzer-
te sowie bei Projekten in den Bereichen Gästeinformation und 
Marketing

•	 eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) im 
1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbildungsjahr 

  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestalten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 32/33/34 erscheint kein Amtsblatt der Stadt Meersburg.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
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Symbol der Weisheit – das neue Herbst-
programm 2016 der Volkshochschule 
Bodenseekreis ziert eine Eule – kleine 
Entgelterhöhung ab September 
  
Urlaubslektüre mit Niveau - kurz vor den 
Sommerferien erscheint das neue Pro-
grammheft der Volkshochschule Bodensee-
kreis. Das umfangreiche Herbstprogramm 
mit der eleganten Waldohreule auf dem 
Titelblatt liegt in Banken, Rathäusern und 
Geschäften aus, im Internet steht das voll-
ständige Angebot unter www.vhs-boden-
seekreis.de. Hier können sich Kursteilnehmer 
einfach anmelden oder sogar ein eigenes 
Kundenkonto einrichten und dadurch ihre 
gebuchten Kurse immer im Blick haben. Die 
Kurse, Vorträge und Seminare sind nach den 
Angebotsbereichen „Junge vhs, Allgemeine 
Bildung, Kultur und Gestalten, Gesundheit, 
Sprachen und Beruf“ sortiert. 

Und hier gibt es wieder viel Neues zu ent-
decken: Sufismus – die islamische Mystik, 
Umgang mit dem digitalen Nachlass, Magic 
Book – das künstlerische Tagebuch, Patch-
work mit English Paper Piecing, Millefiori-Va-
sen, Stepptanz Ü 55, Lindyhop, Yogadance, 
Schwerpunkt Diabetes, Faszientraining, 
Rückbildung intensiv für Mütter, Küchenba-
sics, Arabisch, Norwegisch, Ovids Metamor-
phosen und Liebesdichtungen in Latein, 

Integrationskurse, die Stimme im Beruf, 
Kommnikation und Schlagfertigkeit sowie 
Nutzung des PCs, Tablets und Smartphones. 
Eine moderate Preiserhöhung kündigt die 
vhs Bodenseekreis für den Herbst an. Ge-
stiegene Kosten machten diesen Schritt 
notwendig. Die letzte Preiserhöhung hatte 
es im Jahr 2010 gegeben. So kostet z. B. ein 
Kurs Wirbelsäulengymnastik mit 16 Unter-
richtseinheiten anstelle von 44,80 EUR ab 
Herbst 48,00 EUR, für einen Sprachkurs mit 
15 Terminen sind statt 84,00 EUR zukünftig 
90,00 EUR zu entrichten. 
Die vhs Bodenseekreis ist für Anmeldungen 
zum neuen Programm und weiteren Fragen 
erreichbar in der vhs-Zentrale im Landrat-
samt unter den Telefonnummern 07541 
204-5425, 204-5431 und 204-5246.   
  
Weiterbildungsangebote finden Sie im In-
ternet unter 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder lassen Sie sich bei uns beraten unter 
Tel.: 07541 204-5425 / -5246 / -5431. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
   
 

Haus & Grund Markdorf 
„Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. finden am:   

15. und 29. August 2016   
von 18.00 – 20.00 Uhr in der Geschäftsstel-
le Markdorf, Mangoldstr. 14, statt. 
Die Mitglieder werden gebeten, bei Bedarf 
einen Termin mit der Geschäftsstelle zu ver-
einbaren (Geschäftszeiten: Dienstag und 
Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-73296) 
oder Anrufbeantworter. 
  
Die Geschäftsstelle ist vom 01. bis 
05.08.2016 wegen Urlaub geschlossen. 
  
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Haus & Grund Markdorf 
 
 

Selbsthilfegruppe Muskelver-
krampfung – Dystonie 
Der geplante Vortragstermin der Ärztin 
über das europäische Forschungsprojekt,  
der  am05. September 2016, im Franziskus-
zentrum, Raum 039 im Erdgeschoss , Fran-
ziskusplatz 1, 88045 Friedrichshafen  statt-
finden sollte,  muss verschoben werden.  
Bei der Ärztin kam es zu Terminüberschrei-
tungen. Die Selbsthilfegruppe bittet dieje-
nigen angemeldeten Teilnehmer, die sich 
telefonisch gemeldet hatten, sich ab Mitte 
August bei Frau Daiber, Tel. 07542 / 980 890 
zu melden um den neuen Termin zu erfah-
ren. 

 

Sonderbuslinien zum Schlossseefest   
am Samstag, 30.07.2016   

Linie 2 (RAB – Gelenkbusse) 
  

Uhldingen/Mühlhofen, Bahnhof 18:00 19:00 20:00 21:00

Oberuhldingen, Marktplatz 18:02 19:02 20:02 21:02

Unteruhldingen, Meersburger Str. 18:06 19:06 20:06 21:06

Meersburg, Fähre 18:13 19:13 20:13 21:13

Meersburg, Kirche 18:16 19:16 20:16 21:16

Grasbeuren, Schule 18:26 19:26 20:26 21:26

Buggensegel, OD 18:29 19:29 20:29 21:29

Salem, BZ   Ankunft ca. 18:36 19:36 20:36 21:36

  

Rückfahrten ab Salem, BZ 23:15 24:00 01:00 02:00

Ende des redaktionellen Teils



Diskreter Verkauf oder Verrentung Ihrer Immobilie
Wir s u c h e n zum Verkauf oder zur Verrentung Häuser, 

Wohnungen, Bauernhöfe, Grundstücke und Mehrfamilienhäuser. 
Wertschätzung und Finanzierung sind für uns tägliches Geschäft.

Manfred Gröning Immobilien, Neufracher Str. 3, Salem, 

Email: manfred.groening@web.de oder Mobil 0170 4760 333 

Auto-Garage o. Abstellmöglichkeit
nach 88709 Stetten gesucht
vom 15.9.16 - 01.03.17

Anrufe v. 12.00-14.00 o. ab 18.00 Uhr.
Tel.: 07358/1564

2-Zimmer-Wohnung gesucht
Für meine lieben Eltern, NR, suche ich zum

01.11.2016 eine Wohnung zur Miete im
Bodenseekreis. Gerne mit Balkon

oder Terrasse. Tel. 0 75 32 / 44 69 72 

Hausärztliche Praxis Detlef W. Ambraß
Facharzt für Innere Medizin • Gastroenterologie

und Naturheilverfahren
88690 Oberuhldingen • Aachstraße 19 • Tel. 07556  80 44

Unsere Praxis ist geschlossen:

vom 08.08. bis einschl. 19.08.2016

Es vertreten mich die Ärzte in Uhldingen-Mühlhofen und  im Salemer Tal.

Ihre Immobilie in besten Händen!

07553 91283
am-immo-bodensee.de

(

MARLENE BÜCHER



Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Als Vesper für unterwegs empfehlen wir Pfefferbeißer,

Landjäger, Bauernknacker und kleine Kabanos.

Ab Donnerstag Hausmacher Maultaschen,
auch in den Sommerferien.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Aktion bis 31. August 2016
**Wohnungs- und Hausschätzung**

nach dem Verkehrswert: Euro 300,- + MwSt.

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Gutachten
88662 Überlingen • Mobil 0171 6203541 • E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Seit 1973

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller

(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in Meersburg.

Cosima Böhler  •  Tel. 0 75 51 / 80 97 72 16

Cosima.Boehler@suedkurier.de

Gepflegter Privathaushalt sucht ab sofort 

zuverlässige Haushaltshilfe 
auf Minijob-Basis nach Stetten.
(Roggele) Tel. 0173-9416455 

H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

MMaa rr kkhhaa rr tt
&&   SSuu ll ggee rr

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
( 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de



REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald



Ortsstraße 13





Kennen Sie den Internaionalen Töpfermarkt im Erholungs-
ort Hüfingen? Dieser findet am 10. und 11. September 2016
in der historischen und denkmalgeschützten Altstadt im 
Rahmen der Internaionalen Keramikwochen stat. 
Verschiedene künstlerisch hochwerige Ausstellungen bilden
den Rahmen der Internaionalen Keramikwochen, die vom
10.09. – 28.09.2016 in Hüfingen stafinden. Eingebetet in die
Internaionalen Keramikwochen ist der Internaionale Töpfer-
markt als Höhepunkt am 10. und 11. September 2016 auf dem
Sennhofplatz in der Hüfinger Altstadt. Knapp 50 nach künst-
lerischen Gesichtspunkten ausgewählte Töpfer bieten ver-
schiedenste Keramikgegenstände an. In diesem Jahr feiert
Hüfingen das 25. Jubiläum! Zum 25. Mal findet das Keramik-
highlight im Erholungsort stat. Gäste aus dem In- und Ausland
besuchen jährlich die Internaionalen Keramikwochen.

Ausstellungen in der Rathausgalerie, dem Rathausfoyer sowie
im Stadtmuseum für Kunst und Geschichte geben einen brei-
ten Einblick in das Schaffen der mulikulturellen Keramiker. 
In der Stadthalle findet am Samstag, 10. und Sonntag, 11. Sep-
tember 2016 die Wetbewerbs- und Verkaufsausstellung 
„Der Jubiläumsisch zum 25.!“ der Töpfermarkteilnehmer
mit Publikumsgewinnspielt stat. 

Eröffnet werden die 25. Internaionalen Keramikwochen am
Freitag, 09.09.2016, 19.00 Uhr durch Bürgermeister Michael
Kollmeier.

Der 25. Internaionale Töpfermarkt findet am Samstag, 
10. Sept. 10.00 Uhr – 18.00 Uhr und Sonntag, 11. Sept. von
11.00 – 18.00 Uhr stat. Die Ausstellungen im Stadtmuseum
für Kunst und Geschichte sowie im Rathaus sind zusätzlich
am 18. und 25. Sept. 2016 von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Weitere Informaionen zu den Internaionalen Keramikwo-
chen finden Sie im Internet unter www.huefingen.de. Veran-
stalter der Internaionalen Keramikwochen ist die Stadt
Hüfingen in Zusammenarbeit mit dem Gesamtorganisator
Herrn Dr. Walter Lokau. 

Zu gewinnen gibt es tolle Preise!

1. Preis: 1 Wochenende für 2 Personen vom 09. bis 10. Sep-
tember 2016 mit einer Übernachtung im Landgasthof Frank
im Doppelzimmer, inklusive einem Abendessen und Früh-
stück. (Abreise erfolgt bis 10.00 Uhr). Zusätzlich erhalten Sie
freien Zutrit zu allen Keramikausstellungen am Töpfermarkt-

wochenende (10./11. Sep-
tember 2016) sowie je 2
Eintritskarten ins Schulmu-
seum, Römische Badruine
und eine Tageskarte für das
„aquari“ - Familienfreizeit-
bad mit Saunalandschat.

2.– 5. Preis: jeweils eine
Eintritskarte ins Schulmu-
seum und in die Römische
Badruine in Hüfingen sowie
freien Zutrit zu allen Kera-
mikausstellungen am Töp-
fermarktwochenende.

6. – 10. Preis: freier Zutrit zu allen Keramikausstellun-
gen am Töpfermarktwochenende sowie eine DVD der
Stadt Hüfingen.

Folgende Fragen sind richig zu beantworten:
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

1.1. Durch wen werden die 25. Internaionalen 
Keramikwochen eröffnet?

........................................................................................

2.2. Welches Jubiläum darf die Stadt Hüfingen 
in diesem Jahr feiern?

.................................................................................................

3.3. Wie heißt der Gesamtorganisator der
Internaionalen Keramikwochen ? 

.................................................................................................

Name: ........................................................................................

Straße: ........................................................................................

PLZ, Wohnort: ..............................................................................

Tel.-Nummer: ...............................................................................

E-Mail: .......................................................................................

Senden Sie den Coupon auf einer Postkarte an:

Stadtverwaltung Hüfingen | Bereich Tourismus und Kultur
Hauptstr. 16/18 | 78183 Hüfingen

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

G E W I N N S P I E L
25. Internationaler 

Töpfermarkt
JUBILÄUMSVERANSTALTUNG
10. bis 11. September 2016 in Hüfingen

- Anzeige -

Einsendeschluss: 

Donnerstag, 

01. September 2016






